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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

«Alois, was soll das heißen, ein Haar in deinem
Kamm? !»

/a/o«i/e. — y4/oiV / Qwe hgn///e ce cLe-oe#
<£#7* 5* (Das Jllustrierte Blatt)

«Komm schnell, Mutter, dem Bäcker hab'
ich ne Scheibe eingeworfen »

«Du? Wann denn?»
«Vor 57 Jahren !»

S t i 1 e ch t. In einem Verkaufsladen sagt eine Dame: «Ich
möchte mir einen Fächer ansehen!» — «Haben Gnädigste be-
sondere Wünsche?» — «Er muß zu meinem Gesicht passen!»
— «Da haben wir echt japanische, handgemalte Stücke.»

Napfschimmer unterhält sich mit Fräulein Kripp.
«Es wird eben so viel über die Ansteckungsgefahr beim

Küssen geschrieben», sagt Napfschimmer, «das gibt doch zu
denken.»

Meint Fräulein Kripp: «Wir Frauen bewundern nichts so
sehr an. den Männein wie den Mut.»

«Wenn er sich heute wieder verschläft und nicht kräht, wird er
entlassen !»

Le mawoaij cog. — Si, ce matin, i/ rette encore enJorm/ et ne
cog«er/g«e pat, nowt /e c/époteront. Zeichnung Treskow

— Fite Afaman, /i/ont. /'ai catté /a
w'trine J« pâtittier.

— Comment QwanJ Jonc
— // a 57 ant.

«Sie behaupten, eine perfekte Stenotypistin zu sein und
schreiben physikalisch mit einem f?»

«Ja, kann ich denn dafür, daß das v auf der Maschine ka-
putt ist?»

*

Gekritzelt am Plakat eines Steueramtes vor dem Schalter
für Autosteuern: «Horch, Wanderer, fahr nicht Ford, sondern
zahle deine Steyr!»

*

«Nun bin ich zur Marine gegangen, um was von der Welt
zu sehen, da stecken sie mich in ein Unterseeboot!»

So steht's im Reglement.
«Mein Herr, hier in der zweiten Klasse darf nur geraucht wer-

den, wenn alle Mitreisenden es gestatten.»
«Aber ich bin doch allein hier.»
«Dann müssen Sie warten, bis jemand einsteigt und es Ihnen

gestattet.»
zlJm/n/itrat/on.
— On ne Jo/t p«i /«mer Jani ce co«pé sani /'«üent/ment Je

ton* /ei fojyageari.
— Afa/i, je iwii se«/.

— £n ce c«i, // o«i /a«t attenJre g#e g«e/g«'«n monte powr
///£ Zeichnung von Lips

«Merkwürdig, jetzt sind wir schon fünf Minuten hier
und immer hat sie noch nicht aufgeschrien.»

— ExtrdorJ/na/re / 7/ jy a c/ng m/n«tej gxe no«j iom-
met /à et e//e n'a pat encore cr/é. (Passing show)

«Bist du denn auch tollwutverdächtig ?»

— To/ a«ü/, on te iowpfonne J'étre enragé s"
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